
Bierter Tätigkeitsbericht
des

Serlehrs- umd Berlhünerungsvereins Wald (3).
"Jahr 1921.

An der letten Jahresverfammlung der Verfehrstonmillion wurde
das Programm für 1921 kurz formuliert: Weiterführung der bisherigen
Arbeiten. Der VBorjtand hat fich redlich bemüht, diefem MWunfche nach:
Ben) und alle angefangenen Werke auf das Beitmögliche zu
fordern.

1. Banfanlagen. Es wurden zahlreiche Neparuturen ımd Neuan-
. steiche an alten Banfanlagen durchgeführt. Im Laufe des Jahres wurden
die begonnenen Anlagen am Babberg ergänzt. Cine neue Bank fteht
feit dem Sommer im Binzholagebiet in der Nähe des Schulhaufes. Diefe
Sibgelegenheiten werden recht häufig benußt. —Ber den Eisweiern wur
den in Verbindung mit der Brauerei zwei einfache Bänte für die Schiltt-
Ihubläufer aufgeftelt. — Auf unfere Anregung wurde ferner eine Bant
am Wege Finfterbach-Dändler repariert.

2. Megweijer. Die 1920 begonnene Markierung am Babberg wurde
gemeinfam mit dem Merfehrsverein Nüti gefördert und beendigt. Es
tonnte fonftatiert werden, daß die Erfchließung des Batberges aligemein
fehr begrüßt wurde. — Un der Straße nad) Ried wurden die Auto-
warntafeln neu gejtrichen. Die Koften übernahmder Schweiz. Touring:
club. — Unfer unermüdlicher Wegweijerchef hat aber aud) die alten
Täfelchen inTößftodgebiet nicht vergeffen und überall fiice Eriat geforgt.
wo ein jolcher nötig wurde. / ö

3. Sagentaintobel: Größere und fleinere Neparaturen waren nötig
und wurden 3.T. im Laufe des vergangenen Sommers vorgenommen.

4. Noröholz. Durch Verfügung des Forftamts wurden von den zu=
ftändigen Injtanzen im laufenden Jahre die nötigen Maßnahmen zum
Schuße diefes Waldftüdes getroffen, jo daß fein Bejtand nunmehr ge-
fichert fcheint. — Die Brunnenleitung ftreifte nochmals; der Chef Jorgte
für Infitanpditellung.

5. Gemeindeanlagen. Die roftigen Teile am Brunnen wurden auf:
gefrifcht. :

6. Berfehrsbureau. Beantwortung verjchiedener Anfragen über
Ruraufenthalte ufw. — Auch für 1921 liegen wir den beliebten PBlatat-
fahrplan. erjtellen.

7. Antertunftswejen. Jm Jahre 1921 ftiegen in den größern Gait-
böfen der Gemeinde zirfa 1700 Fremde ab, gegenüber 1627 im Vorjahr.
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8. Berfehtswejen. Der Yahrplan ift ungefähr gleich geblieben wie
im Vorjahr. Wir hatten uns daher nur mit fleineren Abänderungen zu
befajjen. Größere Verbefjerungen durften der Krifis wegen nicht ge-
wünfcht werden. — Das Gefuc, um Verbefferung des Straßenareals um
den Bahnhof wurde von der S.B.B. abgewiefen. Der Weg Dieterswil-
Sennenberg, von dem im le&ten Jahresbericht Die Nede war, wurde ver=
bejjert. — Das Projekt einer öffentlichen, Bifjoiranlage beim Ochfen, die
einem dringenden Bedürfnis entjpricht, mußte vorderhand verjchoben
werden, da namentlich die Plabfrage noch zu wenig abgeklärt it. — Der
Berein "regte beim zuftändigen Förfter die Befchneidung des Aufwuchjes
am Weg Bachjcheive-Schwenme. Diefem Gejuche wurde entjprochen. —
Verfcehiedene andere Eleinere Straßen- und eobefferlingen, wurden
gefördert.

9. Heimatihuß. a) Blumenmwettbewerb. Der brikte MWett-
bewerb hatte wieder einen hübfchen Erfolg. Gs beteiligten fih ?
Teilnehmer. Auch) diejes Jahr konnten die beiten Zeiftungen prämiert
werden. Much einigen befonders lobenswerten Anlagen, Die nicht zum
Wettbewerb angemeldet waren, zoliten wir Anerkennung. Breiwillige
hatten wieder eine Anzahl von Blumentiftchen bereitgeitellt.

b) Shußvon Bäumen. Anläßlich der Verlegung der Laupen-
itraße unterftüßte unfer Chef mit Erfolg die Beftrebungen eines Anz
tößers, einen das Landfchaftsbild verfchönernden Baum zu jehüken.

10. Dttschronit. Der Chef verfuchte im Laufe des Jahres einen
Yusbau der Chronif. In verdantensmwerter Weile erklärten fich zahl-
reiche Einwohner zur Mitarbeit bereit. In einem gemeinjanm möt der
Boltshochichule veranftalteten Vorträge orientierte der Chef die Deffent- _
lichkeit über feine Pläne.

11. Kongerfpodium. Gs wurde von den Vereinen verjchiedene Male
benüßt.

12. Shwimmbad. Die Schwimmbadtommijlion nahm im vergan-
genen Sommer an der Laupenftraße wieder verjchiedene Mefjungen vor.
Muf Grund diefes Ergebnifjes fam die Kommilfion zur Anficht, der
Wafferzuflug wäre zu gering. — Gegen Ende des Jahres jtellte dann
allerdings der Kulturingenieur, der die Ausmefjungen für- Die geplante
Drainage an der LZaupenftraße leitete, feit, daß Waller genügend vor=
handen jei, wenn es richtig gefaßt werde. Er jtellte die Aufnahme einer
Badeanftalt in feinem Projekte in Ausjicht.

13: Boltshohiäule. Sie erfreute fich wiederum forohl im Sommer,
als auch im Winter guten Befuchs. Allerdings hätte die Frequenz noch
bedeutend größer fein können, wenn die Vorjchriften und Mnordnungen
der kantonalen Injtitution dieIofale Ausbreitung nicht gehemmt hätten. -
Es ift nun aber Ausficht vorhanden, daß wir wieder mehr Bemegungs-
freiheit erhalten. Da die Voltshochichule einen befondern=
herausgibt, mögen Diefe kurzen Andeutungen hiergenügen.

14. Vrefjedienft. In gemohnter, gemwiljenhafter Weife wurde er
durch unfern Präfidenten- bejorgt.

15. Berjhiedenes. a) Augustfeier. Sie nahm einen jehr guten
und würdigen Verlauf. Die Sammlung für die Gejchädigten in Sent und
er Bodio ergab 2 anfehnliche Summe von 280 Ör



b) Bereinstalender. Gene Aufftellung. für den laufenden
Winter konnte reibungslos erfolgen. z

c) Alpenzeiger. Die Anregung eines Vereinsmitgliedes, in
der Gegend des Dändler einen Alpenzeiger aufzuftellen wurde eingehend

- geprüft. Die nötigen Vorarbeiten konnten aber bis jet noch nicht ab-
gejchloffen werden.

d) Stibahn. Wom frühern Gewerbe- und Verkehrsverein hatte der
BB. die Verpflichtungen betr. einer Skibahn am Babberg übernon-
men. Mus Sparjamteitsrücfichten wurde der Vertrag auf Ende 1921 ge=
töft. Es durfte diefer Schritt um fo eher gewagt werden, als die Bahn
in den lebten Jahren nie benußt worden war.

16. Jahresrechnung.

1.Der Shwimmbadfond beträgt auf 31. Dezember 1074.95

I. £aufende Rechnung.

1. Einnahmen.

Saldo Tekter Rechnung 1378.69
Jahresbeiträge von 227 Mitgliedern 1037. 20
Berjchiedene Cinnahmen 19a)

Summa der Einnahmen 2609.05

2. Ausgaben.
Bdür Banfanlagen 112. 35
Für Wegmeifer 197. 80
Für Noröholz - 132.
Tür Blumenwettbewerb 215. 45
Tür Gemeindechronit, Heimatjchuß 69. 70

- Beiträge, Bureau, Verfchiedenes 368. 15
. Summa der Nusgaben 1155. 45

Saldo auf neue Rechnung esse 1453: 60

Die wirtfchaftliche Krife zeigt fich auch im Betragder Jahresbeiträge,
die um mehr als 200 Fr. zurüdgegangen find. Der eingegangene Beirag
von tiber 1000 Fr. ift immerhin recht erfreulich und zeigt, daB Der
B.B.MW. die Sympathie unferer Bevölkerung genießt.

Die Kommillion hielt eine, der Vorftand 5 Sikungen ab. Daneben
fanden zahlreiche Berfammlungen und Beiptechungen von Unterausfchüj-
len ftatt. Im Vorftand gab es feinen Wechfel. Einzig in der Rechnungs-
prüfungstommilfion wurde der zurüdgetretene Herr Major Spörry Durch
Herrn Wolfensberger, Breitenmatt erjebt. z

Allen Einwohnern, die irgendwie beigetragen haben, im vergan-
genen Jahre die Beftrebungen des B.B.W. zu fürdern, fei an diejer
Stelle Der herzlichjte Dank ausgefprochen.

Ä “Der Berichterftatter: 9. Binder.



 

 


